Pressemitteilung des Butzbacher Filmtheaters

mit der Bitte um Veröffentlichung am Donnerstag, 30. Dezember 2010
Butzbacher Kino startet 

mit digitaler Projektion und 3D-Filmen ins neue Jahr

Kinogänger bekommen 3D-Brillen an der Kasse / 

Diese Woche kommt u.a. „Narnia“ in 3D

BUTZBACH (pm). Das Butzbacher Kino am Rossbrunnenplatz hat in den vergangenen Tagen seine Vorführtechnik um eine digitale Projektionsanlage erweitert, die auf die Leinwand des Capitols nun auch aktuelle 3D-Filme projizieren wird. Das 3D-Erlebnis startet in dieser Spielwoche gleich mit mehreren Filmen, u.a. mit dem aktuellen Blockbuster „Die Chroniken von Narnia: Die Reise auf der Morgenröte“.


Nach Auskunft von Ralf Bartel, Betreiber des Kinos, kommt in Butzbach das derzeit innovativste Projektionssystem zum Einsatz. Ein Hochleistungsprojektor der Marke „Christie“ wurde in Zusammenarbeit mit einem Kinotechnik-Experten aus Süddeutschland im Vorführraum installiert, ebenso wie eine moderne Computeranlage, da die Filme von nun ab nicht mehr als 35mm-Film durch den Projektor laufen, sondern digital an den Projektor übertragen werden, der das 3D-Bild auf die Capitol-Leinwand wirft.

Was bedeutet eigentlich 3D oder, anders ausgedrückt, räumliches Sehen? Ralf Bartel vom Butzbacher Filmtheater: „Das räumliche Sehen im Kino basiert zum einen darauf, dass 3D-Filme mit zwei verschiedenen Kameras aufgenommen werden, die etwa in Augenabstand montiert sind. Die Bilder dieser beiden Kameraeinstellungen werden dann gleichzeitig auf die Leinwand projiziert – ohne 3D-Brille würde der Besucher hier den Eindruck haben, dass er den Film doppelt sieht.“ 

Um den Effekt des räumlichen Sehens zu erzeugen, kommt für das Butzbacher Kinopublikum nun die 3D-Brille ins Spiel, die das Prinzip ausnutzt, das dem linken und dem rechten Auge ein leicht unterschiedliches Bild gezeigt werden kann – „nämlich die Bilder, die die beiden Kameras während der Dreharbeiten aufgenommen haben“, so Bartel weiter: „Für unsere 3D-Projektion nutzten wir das so genannte Xpand-Sytem. Dabei werden die Filmbilder für jedes Auge in schneller zeitlicher Abfolge hintereinander gezeigt. Im Kinosaal des Capitol werden die Zuschauer elektronisch gesteuerte Brillen aufhaben, deren LCD-Linsen zwischen durchsichtig und undurchsichtig wechseln“. Das hat laut Bartel den Effekt, dass der 3D-Brillenträger jeweils das richtige Bild für das richtige Auge zur richtigen Zeit sehen kann. Ein Infrarot-Signal, das in den Zuschauerraum gesendet wird, sorgt für diese Synchronisation der Brillen. Fazit: Aus diesen wechselseitigen Bildern für das rechte und linke Auge entsteht im menschlichen Gehirn ein räumlicher Effekt mit Bildvordergrund und Bilderhintergrund, und der Kinobesucher nimmt die Filmgeschichte dreidimensional, räumlich wahr.


Neben der 3D-Projektion bringt die digitale Vorführtechnik auch weitere Vorteile für die Butzbacher Kinomacher mit sich. Da die Filme nicht mehr auf Polyesterfilmen durch den Projektor laufen, sondern von Festplatte abgespielt werden, kommt es zu keinen Qualitätseinbußen mehr wie bei abgespielten herkömmlichen Kopien oder zu Filmrissen. Außerdem erweitert sich das Filmspektrum für Kinos mit digitaler Kinotechnik, da die Filmverleiher bei der Verteilung der Filmkopien auf digitaler Basis flexibler sind als bei herkömmlichen „physischen Filmrollen“. 


Um dem Butzbacher Publikum die Möglichkeiten des digitalen Kinos in 3D zu zeigen, sind in dieser Spielwoche gleich mehrere 3D-Filme im Programm: Gezeigt werden „Die Chroniken von Narnia: Die Reise auf der Morgenröte“ (täglich bis Dienstag außer Freitag um 17.30 und 20.00 Uhr, am Mittwoch um 17.30 und 20.00 Uhr, außerdem am Samstag und Sonntag um 22.00 Uhr zusätzlich in der Spätvorstellung), „Saw 3D – Vollendung“ (Samstag, 1.1. und Sonntag, 2.1. um 22.45 Uhr), „Sammys Abenteuer“ (Do. und Sa. Bis Mi. um 15.00 Uhr) sowie „Avatar – Aufbruch nach Pandora“ (Mittwoch, 5. Januar um 19.00 Uhr).

Bildtext:

BUTZBACH (pm). Im Butzbacher Kino wurde in den vergangenen Tage ein digitaler Projektor eingebaut (unsere Bilder), der auch das Vorführen von Filmen mit 3D-Effekten möglich macht. Dazu bekommen die Butzbacher Kinobesucher eine solche 3D-Brille (unser Bild) an der Kinokasse ausgehändigt. In dieser Woche stehen mehrere 3D-Filme auf dem Programm (vgl. Bericht).
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